
1I-!.j':f29 der Beilagen zu den stenographisdlen Protokollen de's Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERlUM FÜR JUSTIZ 

3.002/7-IV 2/75 

An den 

Herrn Prasj.denten des Natj.onalratPes 

zu 21 2133!J-NR/1975 

21St) jA.B. 
zu ft133/J. 

.. . 2 3. JULI 19'"'t' Pras. am ..... _ .......... ~ J J 

Wie n _.~ 

Die schriftliche Anfrqge der l'.bf,'eordneten 

Zllm N8tionalrat Dr. Heuser und Genossen vom -10 ~ 6 .1975, Zphl 

2133/ J-NH/1975, betreffend Beo enken. der Sicherhei tsbehöro.e1'"1 

'l,vef'~en vO:r'8chnel1er Freilassung 'ton U-Häf'-tlj.Tl.rren durch di.e 

Justizbehörden, ber:mtworte ich 't!·rie fol;:;-t: 

Ich ver'l,\Tej .. se auf die Beantwortung der schrift­

lichen Anf~a~e der Ab~eordneten zum Nationalrat Dr,H8user 

und Genossen, ZElh1 213/+/,J-NR/75 durch den Her:rn Innenrrd.nister 

und möchte die ~mmi~'!-: g-er~chtete .Ani'!'2.sr8,o-erne zum. AnleG 

. folgender p-rur't(lsä+'zlicher l~usfü1")ru!lf'~en nehmen.: 

Die Selbstbeschränkurtg und .lmerkennunp der 

Verhäl tntsffiJ3ßif"kei.t st8atlicher Einp"riffe 5_n d.5.€ Fre .. heii:s­

sph~re des einzelnen im Vergleich zu den der Gemeinschaft 

drohenden Gefahreng:i1 t. so\'>,oh1 für die Gestaltung der t:,re-· 

setzlichen Haftvorschriften 81s aV.eh fUr eUe Vollzieh' .. mr; der­

selben durch Gericht und Staatsan1craltschaft. Die stri.kte BA­

achtung dieses Gr'unc1satzes z~ihl t zu. den '\.I!ese n tlicl1 sten. VOi .... ;::>US­

setz1.J.:r1p:en für eine demokra ti.sc0e iJ1'.d rechtsst8.8tliche Straf-

. rechtspfIepe. Dieser j.m In- un.d Aus18.n.d kaum mehr bestrittene 

Grundsatz finclet 1.n v5.elfachen Deklarni;ionen. Entschli:c:ßungen 

und Besti.mnt1n.(;"en seinen Niederschla9:'. Auf inter'natiol1eler 

Ebe!).e bedeutete die Europäische Konvent:i.on zum Schutze (leI" 

Menschenrechte und GrundfreihEdten e:l.nen wicht.igen Schri tot 
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in der europä.ischen HechtsenbfricklunC'; j;n dieser Richtung. 

Ihre Art 5 und 6, eber ebenso zahlI'eiche internation81,e 

FntschließvDP'e)'"'l und Resolutionen ver~folgen das Ztel, die 

Untersuchunl-!sh8:fi: auf das IVIaß des Unent~behrlichen zu be­

schrä.nken. In einer Resolution des M.inisi:erkomi tees des 

. Europarates vom Jahr 1965 heißt es et\'T8, d8ß die Unter­

suchtmgshaft als "T"Iaßnahme mit Aus'YIahmecharakter ll e.nzu­

sehen sei, die nur 8ngeordnet und aufrechterhalten \<\]'erden 

IJ . t: =I' b d' i ' d ' ., D' U'l' •• so _, sm~Tel., c.a.s un E:lng ~ nO"t'den .l F! .1S1;. l.e oerscnrel-

tunp' dieses f'1aßes soll durch \'r:Lrksame Garantien verhindert 

werden. Dementsnrechend besteht auch seit Jahren in den 

meisteneuron§ischen Staatein eine eindeuti~e Tendenz zur 

ZurUckdränguDr- (:ler tJnte-rsuchl1ngsl1aft. Reformen in der" ERD 

(1964), in Frankreich (1970), in Ita15,en (1970 und 1974); 

in den NieClerlAnden (1973) und in .Jll.J,7os1awiep (1968) gehen 
in diese Richtung. 

In Österre~ch war schon däs Gesetz zum S~hutze 
! 

der persönlichen E'reihei t aus dem ",Tahre 1362 von dem Be-

Bt · ".1 ~ f3 b ., d . H f+ . '\,. . ~t 'iJru. ,seln geprag c, (..J.~) '. e1. F.n1ilen u:"..g d.er .. a . ",vorSCHrlI en 

Z .... ~. b ,J..! • t Gl . b' " .C' "t: f d' . H ""t uruCKnaJ.1;ung ge ol,,8n lS. ele ~i03 -c.rJ.~I ~ au. ~e .8.r -

vorschriften der österreichischen strafprozeßoTdnung pus eIe!'! 

vergenger.en Jellrhundert Z~). 

B:i.ne:n ent~chp:ide~~der C;~hri.t-;: vorv8.rts iT'l. (ler 

Rpcl",tserd:;~,rjckJl'nQ' des österreir:1-'j.schpY' Hp:Ptrechtes oede"T0tr-.' 

des Strpf'rechts·?Y'derlJ.Y'P"SP'Gset? 1971. Es bY',,:,chte eine e",,:,,'?'Y'''? 

Neu:f'.ess'U!)Fr rler Grfinde fUT' Ver'rTPhrunrs- und U:ntersuc'bun::-s-
h f't: J J 1.' •• , 4 '0 •• eJ' ~ .. _.8 .. '" ~ vor e _ ... ern 9.l~e"" e':; .. nen ver~,t8rK l:pn .. ;ePTl1 i 'l .. unEZ'sz1,'!2ng: 111r 

dp.s 'VorliefTen cUespr Gr;inde, die Scr.affung einer Obergren.ze 

fUr die Unters1.~chung'.shB:ft in zeit.ltcheY' Hins5d:l t und clie 'F'ir.­

füh:r.'Un~ eines sop". kontr:"leJ i.ktori sr,hen Haft:nrUf:Jngsverfahrens. 

Diese ÄnderuTIPen 

tionen. 8ie sind dvrth d?s BemUhen bestimmt, welches dp~ Ah-
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ZUTT\ Strp,frechtsänderul"!.f!srresetz 1971J:'\1'YJ 7 .• JuJJ. 197'1 m~.t fol­

(l"e'Y~den 1,·ToY'teY'. z"m J'uAdruc1.;: b:rachte: lIR:i.ne Gesellsch8ft. 

d:lf:' es T1:l.t 0e:", Freih""i +, d.ee e;.J:1.7.",lnpYl e:rnsi': T'1,o:int, rn,,(-l f'~8 

Fluch mit den :recht~stept15 che~ Beschr~JJ.1n.1n,:,""'n. der Freiheit 

gena'.1 nehmen 11. 

Es ist erf're1üi.ch, (laß die durchschnittliche 

Haftdauer i.n den letzten ,Jp.hren :tn ÖsterreiJ~h e1:"'88 r:res1'nken 
. . ,..., . t' • i .]' "h J:o" ,. ., .,.. _. J.S"t. bO:U~, Cier v!' :e1 _ Ci.er \ er.;.ar-ce .... pn, 0.J_8 fD.Crl .lanO'er pls 

a.:rei rlIonate Jn. Unte:rs~Jchu'!'lO'sh~t't befs!lri e!), '701'1 j e\';e1.1 ?OC~ 

1974 ?u~r'i.icko:e~an~.,.e:n. Es lst cU.es p'ew5.ß eine Folge der Npu­

gestaltung der Hafbrorschr:i.f-ten durch das St ...... 8f:r'ech-t~S8J1de­

T'unrS/Teset? 1Q7'1 und einer d.em Gesetz entsnrechenden Ha:nd­

bebung derseJ.ben (jvY"ch die Ger;.chte. 

HJ.ngereen :). st cE Cl Gesemtzahl der i.n Un-ceX'such,u-' rrs­

hBft anp-ehaltenen Personen auch nach dem Str8frechtsän0.e­

rUYlP'srresetz 1 Q71 nichi-, p"esu:n.l~en ~ s-:i.,? be+a."uP' tm Mai 1971 

2118 Persone!'l. ür M::>i 1073 2-11q nnd im tv181. '1975 2-179. 

Ahschließend machte ~ch npchdrUcklich festhAltpn, 

daß es 'keine t1nhal tS"[)1):n.1{"te fUr di e Behal.rp+:'Jn~· f?:ibt ~ d8ß (1 e""­

'?ei t Hechts18fi'e ;}nd Praxi.s dem beO'ri ir.0eten ·C:chutzbedUrf'n~.s 

der Gesp.l1schaft ri. ch.t gerecht ""lUrrten. 

11 ~~T1}l;. 1975 

.. 
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